
                                                                                                                                     

 
 

 

Kriterien für die Aufnahme von Organisationen, Einrichtungen und Initiativen in die 

Datenbank der FreiwilligenAgentur Münster 

 

Die FreiwilligenAgentur Münster ist eine Einrichtung der Stiftung Siverdes zur Förderung des 

bürgerschaftlichen Engagements in Münster. Die FreiwilligenAgentur setzt sich für ein 

attraktives, zeitgemäßes Ehrenamt ein und stärkt damit die Zivilgesellschaft und den 

sozialen Zusammenhalt. 

Die FreiwilligenAgentur Münster vermittelt nur in Organisationen, die die Werte und die 

Merkmale der Demokratie vertreten. Dazu gehören unter anderem die Anerkennung der 

Verfassung, die Achtung der Menschen- und Grundrechte, sowie Toleranz und 

Gewaltfreiheit.  In die Datenbank der FreiwilligenAgentur werden nur Organisationen 

aufgenommen, die bestätigen, dass sie folgende Kriterien erfüllen:  

 

 Gemeinnutz: Darunter verstehen wir, dass die Projektziele über das unmittelbare 

Partikularinteresse einzelner Gruppen hinausgehen, dass die Projekte von öffentlichem 

Interesse sind und dass keine Gewinnerzielungsabsichten vorliegen.  

 Demokratieverträglichkeit: Wir kooperieren nur mit Organisationen, die die Werte und die 

Merkmale der Demokratie vertreten, d.h. keine Kooperation mit rechtsextremen oder 

linksradikalen Organisationen, keine Kooperation mit Sekten und weiteren Abhängigkeit 

fördernden Strukturen. 

 Vielfalt, Offenheit und Toleranz: Wir kooperieren nur mit Organisationen, die eine offene 

und respektvolle Haltung gegenüber allen Menschen haben unabhängig von Hautfarbe, 

Herkunft, Religion, Geschlecht, sexueller Identität, Alter oder Beeinträchtigung. 

 Lokalbezug: Durch die Stiftungsatzung unserer Trägerstiftung Siverdes dürfen nur 

Organisationen aus Münster oder mit Münsterbezug in unsere Datenbank aufgenommen 

werden. 

 Abgrenzung von bezahlten Tätigkeiten: Wir vermitteln nicht in Aufgaben, die inhaltlich 

oder finanziell dem Arbeitsmarkt zuzuordnen sind. Freiwilliges Engagement erfolgt 

unentgeltlich. Die Erstattung tatsächlich entstandener Kosten ist ausdrücklich erwünscht. 

Es wird aber nicht in Tätigkeiten vermittelt, für die eine Aufwandsentschädigung gezahlt 

wird, die in Richtung Bezahlung/ Mindestlohn geht. 

 Versicherungsschutz für Freiwillige: Die Organisationen müssen dafür Sorge tragen, dass 

ihre Freiwilligen während ihrer Tätigkeit haftpflicht- und unfallversichert sind. 

 Kinder- und Jugendschutz: Die Organisationen beachten den Kinder- und Jugendschutz. 

In Engagementfeldern mit Einzelkontakt zu Kindern und Jugendlichen wird ein polizeiliches 

Führungszeugnis von den Engagierten verlangt. 

 Es gibt Ansprechpersonen für die Ehrenamtlichen bei Fragen/Problemen. 

 Es wird ein wertschätzender Umgang mit den Freiwilligen gepflegt.  

 

In unklaren Fällen berät sich die FreiwilligenAgentur mit ihrem Beirat über die Aufnahme der 

Organisation in die Datenbank. 


